
Im Distanzunterricht beschäftigten sich die Kin-
der der Gustav-Walle-Grundschule der 1. und 
2. Klasse mit dem Thema „Ich – Wir“. Zunächst 
standen die Kinder selbst im Mittelpunkt: „Wie 

sehe ich aus? Was macht mich aus? Was kann 
ich besonders gut? Was mag ich?“ Auch die 
eigene Hand mit ihrer Individualität wurde ge-
nau von den Kindern... Fortsetzung Seite 13
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Frankenstr. 193-195, 97078 Würzburg
Tel. 0931 2098-0
www.hans-sponsel-haus.de

Alle Wohnformen aus  einer Hand:

 Langzeitpfl ege
 Vollstationäres Wohnen
 Service-Wohnen
 Tagespfl ege

Hier geht’s mir gut !

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE 

Gemeinschaft trotz Distanz
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„Die Amphibien-
wanderung kann schon in den nächsten Ta-
gen beginnen. Die milden Tage locken Kröten, 
Frösche und Molche auf Wanderschaft. Daher 
bauen freiwillige Helfer des BN an zahlreichen 
Orten im Landkreis Würzburg - auch mit Unter-
stützung der Straßenmeistereien - Amphibien-
zäune auf und bringen die Tiere sicher über 
die Straßen“,  Die bayernweite Aktion rettet 
jährlich 500.000 – 700.000 Amphibien das 
Leben. Häufig sammeln unsere Helferinnen 
und Helfer bis tief in die Nacht oder am frü-
hen Morgen und sind somit ebenfalls den Ge-
fahren des Straßenverkehrs ausgesetzt. „Um 
Unfälle zu vermeiden, bitten wir daher alle 
Autofahrer, die entsprechenden Geschwindig-
keitsbeschränkungen und Hinweisschilder mit 
dem Amphibienzeichen zu beachten und be-
sonders vorsichtig zu fahren“, so Steffen Jodl, 
Geschäftsführer beim BUND Naturschutz.
Ab einer nächtlichen Temperatur von circa 5 
°C und insbesondere bei feuchtem Wetter sind 
die fortpflanzungsbereiten Tiere massenwei-

Beginn der Amphibienwanderung

se unterwegs. Die ehrenamtlich Aktiven des 
BUND Naturschutz sind an den Straßenrän-
dern unterwegs, kontrollieren jeden Abend und 
oft auch morgens die Fangzäune und bringen 
die eingesammelten Tiere sicher auf die ande-
re Straßenseite. Bis Ende April muss man auf 
unseren Straßen mit den Amphibien rechnen 
oder mit Menschen, die zu deren Schutz in den 
Morgen- und Abendstunden unterwegs sind. 
Im Landkreis Würzburg sind vor allem folgende 
Straßenabschnitte betroffen: 
Remlingen –- Birkenfeld / Randersacker – Lin-
delbach / Randersacker – Gerbrunn / Rimpar 
– Güntersleben – Gramschatz / Kist – Reichen-
berg und Kist – Gerchsheim / Greußenheim – 
Hettstadt, Uettingen und Oberleinach /Leinach 
– Zellingen / Erlach – Kaltensondheim /Limbach-
shof – Kist /Heidingsfeld – Winterhausen / Mar-
getshöchheim – Erlabrunn / Ochsenfurt – Mark-
breit. Auch in der Stadt Würzburg sind mehrere 
Wanderstrecken bekannt, so in Dürrbach (Kreis-
straße und Schafhofstraße), im Steinbachtal, 
am Leutfresserweg, an der Giebelstädter Steige 

BUND Naturschutz bittet Autofahrer um Vorsicht

BAYERISCHER 
SPORTKEGELVERBAND
Mitteilung

Fallende Inzidenzwerte und ein Rückgang in 
der Pandemie sorgen für helle Aufregung mit 
Blick auf einen möglichen Rundenstart im Sport-
kegeln. Doch bei aller Freude möchte ich die 
Euphorie gleich etwas bremsen und die scheuen 
Gäule gleich wieder einfangen und ihnen zu-
rufen, bleibt ruhig, wir sind noch zu weit von 
Irgendwas entfernt. Denn so schnell werden 
die Sportstätten nicht geöffnet und wenn man 
in Unterfranken so reinschaut, dann sind noch 
Hindernisse zu überwinden. 
Aber wir haben im Vorfeld schon feste Planun-
gen am Laufen. Allerdings werden wir erst grü-
nes Licht der Politik und Städte brauchen, damit 
auch ein geregelter Sportbetrieb starten kann. 

sowie in der Berner Straße (Bereich Seelein).
Für Rückfragen: Steffen Jodl, Diplom-Biolo-
ge, Geschäftsführer, Tel. 0931/43972 
E-Mail: steffen.jodl@bn-wuerzburg.de
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DER FRÜHLING STEHT VOR DER TÜR!

Markus Wegerich, 
Geschäftsführer

NEU:NEU:  Max-Mengeringhausen-Str. 19-21 | 97084 Würzburg | Tel. 0931-35 97 99 20  |  Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–16 Uhr  |  www.schaumstoffe-wegerich.de

Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde,

in diesem Jahr erwarten wir die 
warme Jahreszeit ganz besonders.

Wir helfen, Ihr Zuhause auf den 
Frühling vorzubereiten.  
Machen Sie es sich gemütlich!

Bei uns erhalten Sie maßangefertigte 
Schaumstoff-Polster für jeden Zweck. 
In eigener Polsterei und Näherei  
bieten wir Ihnen eine große Auswahl 
an Möbelstoffen für innen und  
außen.

Neben einem einzigartigen Angebot 
an Wohn-Accessoires finden Sie auf 
unserer neuen Ladenfläche am  

 
Heuchelhof (gegenüber Obi) außer-
dem hochwertige Outdoor-Möbel 
sowie Sonnenschirme und Sonnen-
segel.

Wir freuen uns darauf, Sie hoffent-
lich bald wieder in unseren Läden 
begrüßen zu dürfen!

Bis dahin können Sie gerne auch 
unseren „Click & Collect“-Service 
nutzen.

Wir freuen uns auf Sie! 

Herzlichst, Ihr  
 

Alle Produkte und  
Dienstleistungen 

von Wegerich erhalten  
Sie auch bei unserer  

Tochterfirma

„Wir müssen unsere Hilfsprojekte auch trotz 
Corona am Laufen halten!“ Darüber waren sich 
die 300 Rotarier aus Franken und Thüringen 
einig, die am 20. Januar unter Leitung des Gove-
nors Heribert Trunk per Video tagten. Er konnte 
auf eine stolze Bilanz verweisen: „Seit 2014 ist 
geradezu eine Verdoppelung der rotarischen 
Afrika-Hilfe zu verzeichnen. Dabei verfolgen wir 

das rotarische Prinzip der Hilfe zur Selbsthilfe. 
Aber Afrika-Hilfe ist auch ein Lernprozess be-
züglich des Aufeinandertreffens verschiedener 
Kulturen und Mentalitäten“, so Trunk.
Der Rotary-Club Würzburg Residenz leistete 
auch einen Beitrag in Höhe von 6.000 Euro. 
Damit wurde das Projekt Hoachanas in Namibia 
unterstützt. Dort werden in einer Suppenküche 
sehr bedürftige Waisenkinder und Jugendliche 
täglich mit einer warmen Mahlzeit versorgt. 
Diese Küche wird exklusiv durch den Rotary 
Club Würzburg Residenz finanziert. Außerdem 
werden die Kinder nach der Schule und dem 
Essen von Lehrern betreut, so dass hier Hilfe zur 
Selbsthilfe gegeben ist. Die bedürftigen Kinder 
haben somit eine bessere Lebensperspektive.
Ins Leben gerufen wurde das Projekt Hoachanas 
in Namibia durch Angelika Gleich. Die Idee zu 
diesem erfolgreichen Hilfsprojekt entstand bei 
einer privaten Urlaubsreise 1999, als sie dort mit 
dem Leid der Menschen konfrontiert wurde und 
beschloss selbst aktiv zu werden. Weitere Infor-
mationen finden unter www.hoachanas.de .
Über sogenannte „Globel Grants“ sind seitens 
Rotary in den vergangenen drei Jahren 47 Mil-
lionen Dollar in Afrika investiert wurden - da-
von allein 6,5 Millionen Dollar in 51 Projekte, 
die deutsche Rotary Clubs als Partner hatten. 
Wichtig bei allen Vorhaben in Afrika sind zwei 
Faktoren: Seriöse Partner und die Stärkung der 
Gemeinschaft vor Ort.
Der aktuelle Weltpräsident Holger Knaack fass-
te zusammen: „Rotary eröffnet Möglichkeiten. 
Wir brauchen nicht immer über Dritte gehen, 
sondern können unsere Projekte direkt ange-
hen.“. https://rotary.de/distrikt/1950 
 Kilian Moritz 

ROTARY-CLUB WÜRZBURG RESIDENZ
Würzburger Rotarier un-
terstützen Afrika-Hilfe

Sobald also in Würzburg die Stadt/Sportamt die 
Hallen öffnen dürfen, dann sieht es sicherlich 
viel besser aus. Wir bitten Euch um etwas Ge-
duld und haltet Euch dementsprechend Fit und 
vor Allem – haltet durch.
In diesem Sinne hoffen wir auf einen schnelles 
Ende des Lockdowns, damit wir schnellstens 
wieder mit Kugeln unseren geliebten Kegelsport 
nach gehen können. Bleibt‘s gesund und Gut 
Holz – Grüße vom Bezirk Unterfranken !!
 Jürgen Fischer
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

Auf Grund der gegenwärtigen Situation 
ist die Angabe dieser Termine vorläufig. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Nach-
richten auf unserer Homepage
www.kirche-lengfeld.de in unserem 
Pfarrbrief „Neues im Blick.“ und in den 
Schaukästen. 

GOTTESDIENSTORDNUNG
Dienstag: 18:00 Uhr Messfeier
Donnerstag: 9:00 Uhr Messfeier
Samstag: 18:00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag: 11:00 Uhr Messfeier
BESONDERE GOTTESDIENSTE
Fr 5.3. 19:00 Uhr Weltgebetstag der
  Frauen im ÖZ.
  Thema: „Worauf bauen wir?“
Sa 6.3. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So 7.3. 11.00 Uhr Messfeier
Di 9.3. 18.00 Uhr Messfeier
Do 11.3. 09.00 Uhr Messfeier
Sa 13.3. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So 14.3. 11.00 Uhr Messfeier
Di 16.3. 18.00 Uhr Bußgottesdienst,
  anschl. Beichtgelegenheit
Do 18.3. 09.00 Uhr Messfeier
Sa 20.3. 16:00 Uhr Kindergottesdienst
  in der Fastenzeit. „Die Welt mit
  neuen Augen sehen!
  18.00 Uhr Gottesdienst zu Ehren
  des Hl. Josefs. Bitte Anmeldung
  bis Donnerstag, 18.03.21
So 21.2. 11.00 Uhr Messfeier
Di 23.2. 18.00 Uhr Messfeier entfällt
Do 25.3. 09.00 Uhr Messfeier
Sa 27.3. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So 28.3. 10.00 Uhr Palmsonntag
  - Messfeier. Bitte Anmeldung
  bis Donnerstag, 25.03.21
Di 30.3. 18.00 Uhr Messfeier
Do 01.4. Gründonnerstag
  19.00 Uhr Messfeier
Fr 02.4. Karfreitag
  15.00 Uhr Feier vom Leiden und
  Sterben Christi
Sa 03.4. Karsamstag
  17:00 Uhr Ökumenische
  Familien-Osternacht
  21:00 Uhr Feier der Osternacht
  im Ökumenischen Zentrum

Bitte beachten! Für die Gottesdienste 
in der Karwoche und Ostern ist eine 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, 

30.03.2021 erforderlich
julia.stoehr@bistum@wuerzburg.de

KINDERGOTTESDIENST IN ST. LIOBA 
„Die Welt mit neuen 
Augen sehen“
Liebe Kinder, wir laden euch mit euren Eltern 
ganz herzlich zu unserem Kindergottesdienst 
ein, der im Lioba-Höfle geplant ist. 
Wir wollen mit verschiedenen Aktionen ge-
meinsam entdecken, wie wunderbar es ist, se-
hen zu können. Kommt vorbei und macht mit!
Der Kindergottesdienst wird draußen stattfin-
den und etwa 40 Minuten dauern. 
Termin: Samstag, 20. März, 16.00 Uhr
St. Lioba, Pilziggrundstraße 17, 97076 Würzburg
Um Voranmeldung per E-Mail (Familienname, 
Anzahl der Personen, Telefonnummer) bis zum 
17.03.2021 wird gebeten (st-lioba.wuerzburg-
lengfeld@bistum-wuerzburg.de).
Herzliche Grüße von eurem
Kinder- und Familiengottesdienst-
team „St. Lioba“

GOTTESDIENSTE | TERMINE
EVANG. GEMEINDE IM ÖZ
Heilig-Geist-Chor

Fr. 05.03.2021 19.00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen im Heilig-Kreuz-
Chor des ÖZ, in diesem Jahr mit der Liturgie 
Jahr aus Vanuatu. Da in diesem Jahr kein 
gemeinsames Essen stattfinden kann, gibt 
es für jeden etwas mit auf den Heimweg.
So. 07.03.2021 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Prädikant Czekalla
So. 14.03.2021 11.00 Uhr
Ökumenischer Friedensgottesdienst. 
 Predigt: Pfarrerin Angelika Wagner
So. 21.03.2021 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Prädikantin Hamann
So. 28.03.2021 Palmsonntag:
09.30 Uhr Beginn der ökumenischen Palm-
liturgie im Heilig-Kreuz-Chor,
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Lezuo und
Prädikant Czekalla im Heilig-Geist-Chor
 Wer an der ökumenischen Palmliturgie 
teilnehmen möchte, möge sich bitte bis 
25.3. im Evang. Pfarrbüro anmelden!
Do. 01.04.2021 Gründonnerstag:
20.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
mit Prädikant Czekalla und Pfr. Lezuo
Fr. 02.04.2021 Karfreitag:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pfr. Lezuo
Sa. 03.04.2021 Osternacht: 
 17.00 Uhr Ökumenische Familienosternacht
im Hof des ÖZ
 21.00 Uhr ökumenischer Beginn am
Osterfeuer, anschließend Gottesdienst im 
Heilig-Geist-Chor
So. 04.04.2021 Ostersonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit
Pfr. Lezuo
Mo. 05.04.2021 Ostermontag:
11.00 Uhr Gottesdienst mit Kanzeltausch: 
Liturgie Pfr. Lezuo, Predigt Pfr. Fritsch

Frau Schaum (Tel. 27 10 00) im Evang. 
Pfarramt ist wie folgt für Sie da:
Mo. + Di. von 09.00 – 12.00 Uhr, 
Do. von  15.00 – 18.00 Uhr.
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Aktuelle Infos auf www.kirche-lengfeld.de

ANZEIGE

Foto: Olaf Bauer
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Die Firma Belz GmbH hatte in den letzten Wo-
chen eine große FFP2-Masken-Spendenaktion 
für benachteiligte Menschen und gemeinnüt-
zige Einrichtungen angestoßen. Ein Teil der 
gespendeten Masken ging an den Würzburger 
Caritasverband: Insgesamt 500 FFP2-Masken 
übergab Geschäftsführer Maximilian Belz am 
5. Februar 2021 an den Caritasverband für die 
Stadt und den Landkreis Würzburg e.V.  
Voraussetzung für die tägliche Caritas Arbeit 
in den Fachdiensten und Beratungsstellen ist, 
dass sowohl den Mitarbeiter*innen als auch 
den Hilfesuchenden FFP2-Masken tragen. Dar-
aus ergibt sich ein sehr großer Bedarf. Dominik 
Fleischmann, stellvertretender Geschäftsfüh-
rer der Caritas, dankte Maximilian Belz für die 
dringend benötigten FFP2-Masken: „Der Ca-
ritasverband Würzburg unterstützt Menschen 
in Krisen und Notsituationen, bei finanziellen 
Problemen, Suchtproblemen, familiären Prob-
lemen und bei der Wohnungssuche. All dies 
ist unter den derzeitigen Bedingungen nur mit 
FFP2-Maske möglich. Die Spende der FFP2-

Masken hilft uns dabei,
dieses Angebot auch während der 
Pandemie aufrechtzuerhalten.“ 
Brunhild Berl vom Allgemeinen Sozial-
dienst ergänzte: „Finanziell benach-
teiligte Menschen hat die Corona-
Pandemie besonders hart getroffen. 
Die FFP2-Masken sind eine ganz prak-
tische Unterstützung, die wir gerne 
an unsere Klient*innen weitergeben.“  
Der Caritasverband ist eine gemein-
nützige Organisation und in vielen Tä-
tigkeitsfeldern auf die Unterstützung 
durch Spenden angewiesen. Durch 
Sparmaßnahmen der öffentlichen Hand und 
den Rückgang von Kirchensteuereinnahmen 
ist der Caritasverband zunehmend auf Spen-
den angewiesen, um das Angebot aufrecht 
erhalten zu können. 

Caritas Spendenkonto: Liga Bank eG,
IBAN: DE29 7509 0300 0203 0011 05 
 Esther Schießer 

Die Firma Belz GmbH spendete dem Cari-
tasverband für die Stadt und den Landkreis 
Würzburg 500 FFP2-Masken. V.l.n.r.: Dominik 
Fleischmann, Brunhild Berl, Maximilian Belz, 
Johanna Stephan. Foto: Esther Schießer

CARITASVERBAND WÜRZBURG 
Firma Belz spendet 500 FFP2-Masken
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Frühlingsfreude
Frühlingsfreude kommt ins Haus,
macht dem Winter den Garaus,

es wird hergerichtet und geputzt,
den Bäumen werden die Äste gestutzt,
die Knospen sprießen aus dem Boden,

die Erde tut sich neu erholen.
Farbenpracht in voller Wonne,

nun scheint auch wiedermal die Sonne,
das Leben neu erwacht mit Kraft,

wie ein Wunder – wie das Herz dir lacht,
voll Tatendrang machst du dich auf,
und gibst dich hin dem Weltenlauf.
So kann es kommen das Osterfest,

die Hasen sitzen schon im Nest,
bunte Eier in allen Ecken,

lassen sich nun gut verstecken,
und Jung und Alt freuen sich schon darauf,

auf geht’s zum Osterhasenlauf,
Raus in die Natur die Bunte,

so macht schnell es dann auch die Runde,
Ostern ist ś, sei nun bereit,

nun preise Gott, es ist die Zeit.
Margret Höpp
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum 
und Alt St. Laurentius

Aufgrund der gegenwärtigen Situation 
sind die Angaben dieser Termine vor-
läufig. Bitte beachten Sie die aktuellen 
Nachrichten auf unserer Homepage
www.kirche-lengfeld.de und in den 
Schaukästen. 

GOTTESDIENSTORDNUNG 
Mittwoch: 19:00 Uhr Messfeier
Freitag: 08:30 Uhr Messfeier
Sonntag: 09:30 Uhr Messfeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN
Fr 05.03. 19.00 Ö Weltgebetstag der
  Frauen zum Thema: „Worauf
  bauen wir?“ von Frauen aus dem
  pazifischen Inselstaat Vanuatu
So 07.03. 09.30 ÖZ Messfeier
Sa 13.03. 18.00 Online-Jugendgottesdienst
  - siehe Homepage
So 14.03. 09.30 ÖZ Messfeier
  11.00 Ö Ökumen. Friedens-
  gottesdienst in der Fastenzeit im
  Hl.-Kreuz-Chor, Predigt: Pfarrerin
  Angelika Wagner
So 21.03. 09.30 ÖZ Messfeier zum
  Misereor-Sonntag
Mi 24.03. 19.00 ÖZ Bußgottesdienst mit
  anschließender Beichtgelegenheit
Palmsonntag
So 28.03. 09.30 Ö Ökumenischer Beginn
  der Palmliturgie im Hl.-Kreuz-Chor
  09.45 ÖZ Messfeier, Anmeldung
  im Pfarrbüro St. Laurentius bitte
  bis Donnerstag, 25.03.21
Mi 31.03. 14.00 ÖZ Kreuzwegandacht des
  KDFB und Müttervereins
Gründonnerstag
Do 01.04. 20.00 ÖZ Heilig-Kreuz-Chor
  - Abendmahlsliturgie
  21.00 Anbetung
Karfreitag
Fr 02.04. 15.00 ÖZ Feier vom Leiden und
  Sterben Christi
Karsamstag - Tag der Grabesruhe des Herrn
Sa 03.04. 17.00 Ö Ökumenische Familien-
  Osternacht - Anmeldung bei
  Julia Stöhr, julia.stoehr@bistum-
  wuerzburg.de bitte bis Donners-
  tag, 01.04.21
  21.00 Ö Gemeinsamer Beginn
   am Osterfeuer im Hof des ÖZ
  21.00 ÖZ Osternachtfeier

ÖKUMENISCHES ZENTRUM
Winterzeit mit Gott
„Macht euch nicht so viele Sorgen- Gott 
kümmert sich um euch!“
Diesen Zuspruch Jesu nahmen 12 Familien beim 
Ökumenischen Open-Air Familiengottesdienst 
am Sonntag, den 7. Feb. mit. Im ÖZ Innenhof 
wurde mit Abstand ein aufmunternder Gottes-
dienst gefeiert. Zu den Liedern: „Gottes Liebe 
ist so wunderbar“ oder „Du bist das Licht der 
Welt“, die von Anneli und Sebbo musikalisch 
geleitet wurden, machten die Kinder begeistert 
Bewegungen.
Jesus sagt uns, dass wir uns nicht so viele 
Sorgen machen sollen, denn Gott weiß was 
wir brauchen und was uns gut tut. So haben 
wir uns von der Maus Frederick eine gute Idee 
abgeschaut. Er hatte Sonnenstrahlen, Farben 
und Worte für die harte Winterzeit gesam-
melt. Ganz aufmerksam haben die Familien 
nun in die Natur und Umgebung geschaut, 
was es Schönes zu entdecken gibt. Die Kinder 
bekamen ein Prisma und konnten sehen, wie 
sich das Licht wunderbar bricht. Dann wurden 
alle eingeladen, Sonnenstrahlen zu sammeln 
– wunderbare Momente, die sie gut durch den 
Winter und die Corona Zeit bringen. So bekam 
jede Familie ein Glücksglas mit einer Sonne mit 
nach Hause. Sonnenstrahl-Momente können 
aufgeschrieben und festgehalten werden.
Das sich neu formierende ök. Familiengottes-
dienst-Team hatte viel Freude bei der Vorbe-
reitung und Durchführung der Feier. Falls Sie 
Lust und Zeit haben, ebenfalls Gottesdienste 
für Familien mit vorzubereiten, kommen Sie 
gerne dazu und melden sich bei mir, Julia Stöhr.
julia.stoehr@bistum-wuerzburg.de
 Für das Team – Julia Stöhr

Weltgebetstag 2021
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der 
Frauen des pazifischen Inselstaats Vanuatu 
am: 5. März 2021 um 19 Uhr im ÖZ Lengfeld
Der Gottesdienst findet im Heilig-Kreuz-Chor 
statt und wird gestaltet mit Liedern, Texten, 
Gebeten, Bildern und Informationen.
Wir freuen uns auf viele Interessierte!
Mehr Informationen: www.weltgebetstag.de
Weltgebetstag der Frauen - Deutsches Komitee 
e. V. Vorbereitungsteam Julia Stöhr

A
N

ZE
IG

E



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

SPORTBUND VERSBACH
Neues vom Fussball

Eine eher traurige Mitteilung 
müssen wir hier vermelden, 
denn mit Peter Unrath ist ei-
ner aus unserer Fussballer-

familie plötzlich und unerwartet mit 71 Jahren 
verstorben. Peter war früher als Platzkassier 
eine Bank, als Torwart in seinem Element und 

als Feldspieler ein „har-
ter Hund“. In den letz-
ten Jahren war er für 
die Verpflegung der AH 
mittwochs oben an der 
Glückert – Sportanlage 
zuständig und war einer 
der legendären Fans, die 
jedes Spiel der Versba-
cher ob daheim oder 

auswärts verfolgten. Wir verlieren einen treuen 
Mitstreiter und wünschen der Familie die Ruhe 
unseren „Peter“ zu seiner letzten Ruhestätte 
zu bekleiden.
„Niemand geht so ganz und Du Peter wirst 
uns zwar fehlen, aber auf der größten Fuss-
ballbühne, einen würdigen Platz finden – Ruhe 
in Frieden !!

Fussballlose Zeit überbrücken
Was machen unsere Spieler der 1. u. 2 Mann-
schaft in der spielfreien Coronazeit, wie halten 
sich fit oder was machen die überhaupt ? Eine 
gute Frage und das läuft so. Um die fussball-
freie Zeit zu überbrücken haben sich unsere 
Spieler entschlossen eine Challenge ins Leben 
zu rufen und an internen Laufwettbewerben 
teilzunehmen. Es startete der „Pyramidenlauf“ 
im Dezember, um fit zu bleiben und als Ein-
stieg waren 250 km als Ziel ausgegeben und 
die Läufe wurden dementsprechend mit einem 
Punktesystem belohnt und diverse Kaltgetränke 
logischerweise auch. Der Körper soll fit bleiben, 
also Joggen wir durch die Prärie. Die Beteiligung 
war toll, denn 30 Leute nahmen bisher teil!
Im neuen Jahr begann dann die zweite Challen-
ge. Jetzt wurde diese Fitnessanstrengung um 
einen Part erweitert, denn es wird nun auch in 
die Pedale getreten. In einem Teamwettbewerb 
kann jeder Punkte für seine Truppe sammeln. 
Joggen und Radeln – ein gute Mischung um fit 
zu bleiben und die Ausdauer zu steigern braucht 
es einen Ansporn und im Team als Wettbewerb 
erhöht sicherlich der Willen etwas zu erreichen. 
Dauer der Challenge sind 4 Wochen. 
Nach drei Wochen waren schon über 1000 km 
gelaufen und knapp über 350 km geradelt, eine 
tolle Leistung. Nach Corona will das Team am 
Mannschaftsabend die Getränke, dementspre-
chend vernichten.

BRITTA HABERSACK, SPRECHERIN 
DER VERSBACHER VEREINE
Ortsentwicklung

Liebe Leserinnen und 
Leser,
am 21. Januar fand in ei-
ner zweieinhalbstündigen 
online-Veranstaltung ein 
Workshop für den Biblio-
theksentwicklungsplan 
für die Stadtteilbücherei 
Versbach statt.

Inhaltlich setzten die Fragen dort an, wo sie 
auch schon 2014/15 beim städtebaulichen 
Entwicklungskonzept (ISEK) stehen geblieben 
sind. Diese Ergebnisse zeigten bereits 2015, 

dass in folgenden Bereichen Verbesserungen 
dringend gewünscht werden: 
1. Schaffung einer Ortsmitte
2. die vierspurige Versbacher Straße
 zerschneidet den Ort
3. die kanalisierte Pleichach ist in
 unattraktivem Zustand
4. die Versorgung der Bevölkerung mit
 Waren des täglichen Bedarfs fehlt.
Das ISEK wurde am 12.11.2015 vom Stadtrat 
beschlossen. Wie sieht es nach sechs Jahren 
aus? Nur im letzten Punkt hat sich die Situation 
gebessert, der Nahkauf hat sich als Supermarkt 
in Versbach etabliert, aber weitere Geschäfte 
wie Drogerie, Metzgerei oder z.B. ein italieni-
sches Eiscafé mit Terrasse fehlen noch.
Im Haushalt der Stadt Würzburg waren bereits 
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800.000 Euro für Bauabschnitt der Versbacher 
Straße vom Steinlein zum Tännig eingeplant, 
um die Radspuren zu verbessern, Parkplätze 
für Autos zu schaffen, Bäume zu pflanzen und 
aus vier Fahrspuren zwei zu machen. Weshalb 
beginnt man erst jetzt, als die Mittel bereit ge-
stellt sind, mit einer Potenzialanalyse für eine 
Straßenbahn, die seit 43 Jahren nicht gebaut 
wurde und fordert die Reduzierung des Betrags 
auf 100.000 Euro für die Versbacher Straße? 
Vor wenigen Tagen hat das Bundesverkehrs-
ministerium ein Gesetz für autonomes Fahren 
eingebracht, das es elektrischen Fahrzeugen 
erlauben kann, sich ohne Fahrer im Verkehr zu 
bewegen. Bisher sind auf deutschen Straßen 
ausschließlich autonome Busse zweier franzö-
sischer Hersteller unterwegs – EasyMile SAS 
und der börsennotierten Navya SAS. Aber 
deutsche Hersteller ziehen inzwischen nach. 
Zurzeit werden in Hamburg und München Test-
felder für Fahrzeuge dreier deutscher Firmen 
vorbereitet: der Berliner IAV GmbH und Part-
ner, des Aachener Joint Ventures e.GO Moove 
GmbH und der ZF Friedrichshafen AG. Außer-
dem entwickelt Volkswagen zur Fußballwelt-
meisterschaft 2022 in Katar vollautomatisier-
te Busshuttle auf Stufe 4 des automatisierten 
Fahrens. Der Einsatz soll bereits in diesem Jahr 
testweise beginnen (Quelle Pricewaterhouse-
Coopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Juni 2020). Ist also eine Straßenbahn 
noch zeitgemäß oder erinnert sie nur nostal-
gisch an die „gute alte Zeit“? Oder nutzt man 
sie als Vorwand, um die Stadtteilentwicklung 
zu blockieren?

Aus meiner Sicht war der Workshop zum Aus-
bau der Stadtteilbücherei zum „dritten Ort“ 
hilfreich, da sich sehr viele engagierte Versba-
cher Bürger/-innen Zeit nahmen, zuzuhören 
und ihre Vorschläge einzubringen. Schade war 
jedoch aus meiner Sicht, dass die Ergebnisse 

der ISEK-Studie zur „Ortsmitte“ nicht als „Sta-
tus Quo“ vorlagen und sich so der Eindruck 
ergab, als fängt man bei der Bürgerbeteiligung 
wieder von vorne an.
Die Fragen lauteten nämlich
1. Wie kann die Stadtteilbücherei künftig
 stärker zu einem Ort der Begegnung und
 des Aufenthalts werden?
 Was sollte sich räumlich ändern?
2. Welche Veranstaltungen würden Sie als
 nutzbringend und hilfreich für den
 Stadtteil erleben?
3. Welche Partner und Zielgruppen sollten
 verstärkt angesprochen und einbezogen
 werden?
Die Ergebnisse bestätigten, dass alle Versba-
cher*innen sich einen Ort des Zusammenseins, 
der Weiterbildung, für Kulturveranstaltungen 
und der Vernetzung wünschen und dafür die 
beliebte Stadtteilbücherei sehr gut geeignet ist.

Lengfeld baut seinen Spielplatz an der Kürnach 
zum Wasserspielplatz aus und hat seinen Be-
achplatz renoviert. Die Lindleinsmühle wurde 
mit ihrem Quartiersmanager innerhalb des 
Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm 
„Soziale Stadt“ im Freizeit-und Erholungswert 
gestärkt und hat nun noch zusätzlich zur neue 
Grün-und Freizeitanlage einen Parkour. Rim-
par hat mit der neuen Ortsmitte einen Zugang 
zum Bach und Ladestationen für e-bikes und 
e-Autos. 
Wir freuen uns mit unseren Nachbarn über die 
erfolgreich abgeschlossenen Projekte. Nun ist 
Versbach an der Reihe. Wann beginnt die Um-
setzung des ISEK? Der Ausbau der Stadtteil-
bücherei zu einem Aufenthaltsort, Lernatelier, 
Kulturzentrum kurzum zu einem „Zuhause in 
Versbach“ ist der erste Schritt.
 Herzliche Grüße, Ihre Britta Habersack,

Geschichten aus 
Versbach – März 2021

Mit faszinierenden Eindrücken melde ich mich 
bei Ihnen zurück und sage wieder Danke für die 
Hilfe beim Datensuchen, bei Rita Hochrein und 
Pater Claus und Hannelore Eckert und wir ha-
ben Schnee in Versbach und er ist sogar liegen 
geblieben. Traumhaft schön !!
Für diejenigen die früh auf die Arbeit fahren 
müssen nicht so schön, doch das Flair, bleibt 
– denn „Vaaschbooch im Schnee“ hat eher 
Seltenheitswert.
Ich starte von der Estenfelderstraße Richtung 
„Lindenbaum“ – wo keiner mehr steht, die Bus-
haltestelle haben wir schnell hinter uns gelassen 
und mein Weg zieht mich zur Adam–Gütlein–
Straße, denn ich möchte ja mein Versprechen 
einlösen und über diese so wichtigen Person 
ein bisserl ausholen wollen. 
Nun Adam Gütlein war Schmiedemeister, also 
ein Kenner des Feuers und seiner Vernichtungs-
kraft oder Helfer beim Schmieden. Er gründete 
einst 1869 die Versbacher Feuerwehr und sorg-
te so für Sicherheit in seinem Kaff, wie ich un-
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ser „Vaaschbooch“ gerne nenne. 
Ihm zu Ehren wurde in der Straße, 
die seinen Namen trägt, jetzt ein 
Schild mit Informationen installiert. 
(siehe Foto)
Das die FF Versbach mittler-
weile in ihrer über 150 jährigen 
Geschichte nicht nur durch die 
„Sprüchli“: „dess is unner Feuer“ 
oder „Vaaschboocher Feuerwahr 
zur Flusskantl oagetrate und aus-
gericht“ bekannt sein dürfte, ist 
wohl klar und Sie musste so man-
chen Brand wie einst das Anwesen 
Adam Funsch (Schenk) oder die Fa. 
Denk (welches bis auf die Grund-
mauern einst nieder brannte) vor 
noch größeren Schaden bewahren, 
denn das waren schon Großbrände 
der anderen Art gewesen und man 
erinnert sich an solche Ereignisse 
nur noch in Chroniken, denn wer 
heute von so einen schadensträch-
tigen Feuer getroffen wird, dem ist 
davon zu erzählen nicht zu Mute. 
Als Versbach im Schlamm bei ei-
nem Unwetter fast versank, 1998, 
war die ganze Wehr gefordert 96 
Einsatzstellen mit Hilfe des THW, 
der Staatlichen Feuerwehrschule 
und unserer BF (ein rotierender 
Einsatzleiter… ich habe nachge-
holfen…aber Pssst) abzuarbeiten. 
Hiervon ist ein gesonderter Arti-
kel geplant. Das heutige Feuer-
wehrgerätehaus mitten im Kaff ist 
in die Jahre gekommen, wie der 
Fuhrpark sicherlich auch, doch An-
bauen, höchstens über den Toten-
acker dahinter hinaus, dann wäre 
eine Einfahrt hinter das FWGH ja 
nicht mehr möglich und dies würde 
von der Stadt auch sicherlich nicht 
genehmigt.
Wichtiger ist, eine funktio-
nierende Wehr mit viel Nach-
wuchs, die im Lockdown nicht 
üben aber (aktive Wehr) aus-
rücken darf.
Zurück zu Adam Gütlein und 
seiner Straße, ich bin weiter 
gerade aus gehatscht und ste-
he auf dem Parkplatz oben an 
der Franz–Glückert–Sportan-
lage und schaue hinüber zum 
schwedischen „Feldhamster-
versetzer“ Ikea, im Schnee ein 
toller Blick, doch mein Ziel ist 
die Rochuskapelle und dann 
Frank und Frei über Wald und 

schon wissen das er gemeint ist.
Da fällt mir gerade ein, wir hat-
ten es vorhin schon mal mit der 
Versbacher Feuerwehr und die hat 
mehrfach bei der so genannten 
„Hydrantenkontrolle“ festgestellt, 
dass ein Schild auf einen Unterflur-
hydranten hinweist, doch wo ist 
das Ding?! Also Hacke raus, gra-
ben und siehe da unter Schotter 

und Sand, ein eiförmiger De-
ckel gefunden. Ja, doch wenn 
es jetzt brennt und man braucht 
Wasser.  - Ja, an die Pleichach 
die da fließt habe ich schon ge-
dacht, doch in dem Rinnsal an-
saugen mit einer Tragkraftsprit-
ze und Saugkorb, kannst Du 
vergessen und der Wassertank 
im LF oder TSFW (Löschgrup-
penfahrzeug u. Tragkraftsprit-
zenfahrzeug-Wasser) ist auch 
schnell leer, dann braucht man 
so einem Wasserspender aus 
dem Boden und soviel ich weiß 
ist die Stelle inzwischen ge-
teert und jetzt findet man die-

Flur zurück in meinen Heimatort. 
Apropos Parkplatz am Sportplatz 
hier Oben. Viele Spaziergänger 
unterwegs und Autos auch, denn 
man packt den Hund in die Blech-
büchs und dann hochfahren und 
Gassi gehen. Ich bin inzwischen 
weiter und schaue nochmals 
bergab, erkenne dieses Strom-
türmchen und muss auch noch-
mals erwähnen, dass dort drinnen 
Fledermäuse wohnen und in den 
Sommermonaten sind diese viel 
und oft unterwegs, ganz kleine 
„Flatterli“. Ey, des zieht sich ganz 
schön bis zur Kapelle und traum-
haft schön steht sie vor mir und der 
Rochusbruderschaft ein herzliches 
„Vergelts Gott“ und den vielen an-
deren die sich um den Erhalt dieser 
Wallfahrtsstätte eins ums andere 
Mal verdient machten. 
Nach einem kurzen Innehalten 
treibt es mich zurück zum Vier-
windenweg, ein hochexplosives 
Thema, denn hier sollte ja ein 
Wohngebiet entstehen, doch man 
hätte hier die Flora und Fauna im 
höchsten Maße beschädigt und 
man sollte andere Flächen finden.
Uiiii, habe ich mich jetzt verlaufen 
vor lauter „guck ee mal da und 
guck ee mal dort“, ich latsche 
weiter und stehe plötzlich im Plei-
chachgrund… auch dieser wird im 
Frühling dann mal von mir ganz 
bezwungen. Ich grüße die Fam. 
Eckendörfer mit ihrem Gästehaus 
oder Ferienwohnung… da gibt es 
ja einige in Versbach mittlerweile, 
die Besitzer sich darüber aufregen, 
wenn man das falsch in den Mund 
nimmt, gell Eberhard… er wird 

 

Reifen-Montagearbeiten
Radwechsel    24,50 €

Radwechsel mit Wuchten    39,90 €

Komplettmontage auf Felge  
und Fahrzeug bis 17“  49,00  € 

 ab 18“  59,00  €

Einlagerung (pro Saison) 
incl. Reifen-Check  24,50  €

Reinigung Komplettradsatz  10,00  €

Preisangaben jeweils für vier Räder.

Die Reifenwechsel-Samstage

Samstag, 10.04.2021
Samstag, 17.04.2021
Samstag, 24.04.2021
Samstag, 08.05.2021

Nur nach terminlicher Absprache

SERVICESERVICE

Reifenwechsel schnell und bequem?

Autohaus Konrad GmbH

Röntgenstraße 3

97230 Estenfeld

Telefon 0 93 05 / 10 00

Telefax 0 93 05 / 12 79

www.autohaus-konrad.com

Klar! An den Konrad Reifenwechsel-Samstagen.  
Wie wir das schaffen, zeigen wir Ihnen in unserem 
Video auf  www.autohaus-konrad.com

Konrad. Mein Autohaus.

sen Unterflurhydranten einfacher. 
– Dazu noch die Erklärung dass 
es auch Überflur……nicht Ober-
flurhydranten gibt, einer oben an 
der Tennisanlage, sonstige keine 
gesehen. Einen Löschwasserteich 
haben wir keinen, das Biotop am 
Rochusplatz ist kaum voll Wasser 
und hierfür kaum zu gebrauchen. 
Diverse Brunnen könnten wieder-
um genutzt werden.
Ich lasse den Pleichachgrund lie-
gen und begebe mich auf den 
Geh- und Fahrradweg Richtung 
Pleichachtalhalle, die ich lange 
nimmer von Innen sah und die Ke-
gelbahn noch weniger, wo der SKV 
Versbach seine ruhige Kugeln nicht 
schieben kann, denn Corona lässt 
es noch nicht zu. Ich nehme auf 
Höhe der Fam. Freund den Weg 
der neu angelegt wurde und lan-
de am Schwarzen Brett mit Blick 
in die „Höll“ Hintere Kirchgasse, 
wo man zur Schule oder Kirche 
käme. Stehe jetzt vor der ehema-
ligen Raiba – Raiffeisenbank, die 
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er und dieser war über 25 Jahre der Schmink-
meister der hinter den Kulissen sein Farben 
und Bärte für die Akteure der Prunksitzung in 
Versbach über die Backen zog. Das waren noch 
Zeiten und weil heuer der Fasching und die Sit-
zung ausfällt, muss man das hier mal erwähnen.
Ja, so war das früher und heute schmiert man 
sich die Farbe selbst ins Gesicht und die Garden-
mädels helfen sich gegenseitig. In diesem Sinne 
Helau und am Aschermittwoch ist wieder alles 
vorbei, was kaum da gewesen war… leider !
Ich bin inzwischen in meiner Estenfelderstraße 
gelandet und halte beim „Christs Hartel“ noch-
mals an, dort steht eines unserer Bildstöcke. 
Das Kruzifix mit der Mater Dolorosa, 1784. Mit 
den Bildstöcken werde ich mich noch befas-
sen, demnächst hier in den Geschichten aus 
Versbach. 
Somit endet mein kleiner Ausflug an wichtige 
Ecken und Enden, im verschneiten Versbach 
und ich wünsche Ihnen werte Leser und alle 
die mich unterstützen viel Gesundheit und ver-
abschiede mich für heute mit dem Zitat „wenn 
in Vaaschbooch dess Sirenle schallt, rückt aus 
die Feuerwehr dann bald“ – Ihr Jürgen Fischer !!

1998 auch Wasser im Keller hatte. Ich grüße 
beim Vorbeigehen, den Rochus mit Schnee-
käppchen und gehe beim Schiffer mal schau-
en wer so da drinnen ist und ratscht. Absatz 
kehrt, die Steigstraße anvisieren, rechts beim 
Ringelmanns Albert in die Schaukästen linsen 
und weiter geht’s Richtung Estenfelderstraße, 
wo ich nochmals inne halte, denn in Sachen 
Frisöre muss ich z(drei)wei erwähnen, die ich 
auch kennenlernen durfte. Beim Benkert stehe 
ich gerade vor dem ehemaligen Frisierladen, 
doch lassen Sie mich erst den Günter Siedler in 
der alten Rimparer Straße erwähnen, der dort 
im ehemaligen Geschäft von Fam. Heidel, die 
eine Drogerie hatten (Danke für die Denkhilfe 
an Hanne Eckert). Salon Siedler und die Haare 
wurden damals wie heute (Corona ist es zu) im 
besten Look erstrahlen.
Zum Benkerts Klaus muss ich zurückkommen, 
er hinkte ein bisschen, doch die Frisur saß trotz-
dem bestens und das Duftwässerung machte 
die Haare geschmeidig… und in diesem Laden  
hat auch mein Onkel Josef die Haare geschnit-
ten und mir als kleiner Bub und selbst als Er-
wachsener noch regelmäßig. Josef Franz hieß 

Regelmäßige Gottesdienste:
Dienstag Messfeier um 9.00 Uhr
Donnerstag Messfeier um 18.00 Uhr
Samstag 18.00 Uhr Vorabendmesse -14tägig
Sonntag Achtung: 10.00 Uhr Messfeier,
 wenn Samstag keine Vorabend-
 messe ist. Wenn Vorabendmesse
 ist, dann ist Sonntags um 10.00
 Uhr Wort-Gottes-Feier

BESONDERE GOTTESDIENSTE
Fr. 05.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der
  Frauen, anschl. kein Essen
So. 07.03. 10.00 Uhr Messfeier
  11.15 Uhr Tauffeier
  12.15 Uhr Tauffeier
Di. 09.03. 20.00 Uhr  KV-Sitzung
Sa. 13.03. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 14.03. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mi. 17.03. 19.00 Uhr Abendgebet mit der
  Gemeinschaft Sant‘Egidio in der
  Pfarrkirche
So. 21.03. 10.00 Uhr Messfeier
  18.00 Uhr Bußgottesdienst,
  anschl. Beichtgelegenheit
Mo. 22.03. 20.00 Uhr gem. PGR-Sitzung
  St. Albert und St. Jakobus
Sa. 27.03. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 28.03. 10.00 Uhr Palmweihe (Pausen-
  hof Schule), Palmprozession und
  Wort-Gottes-Feier
Do. 01.04. 18.00 Uhr Messfeier
Fr. 02.04. 15.00 Uhr Feier vom Leiden
  und Sterben
Sa. 03.04. 21.00 Uhr Feier der Osternacht
So. 04.04. 10.00 Uhr Messfeier
Mo. 05.04. 10.00 Uhr Messfeier
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Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 
Fr. 05.03. 09.00 Uhr Gottesdienst zum
  Weltgebetstag in St. Jakobus in
  Versbach
So. 07.03. 10.15 Uhr Gottesdienst mit
  Pfarrerin Schrick
  11.30 Uhr KleineLeute-Gottes-
  dienst mit Pfarrerin Schrick und
  Team
Mi. 10.03. 18.00 Uhr Taizè-Andacht in der
  Bekenntniskirche in Rimpar
So. 14.03. 10.15 Uhr Gottesdienst mit
  Pfarrerin Schrick, EW**
Mi. 17.03. 18.00 Uhr Taizè-Andacht in der
  Bekenntniskirche in Rimpar
So. 21.03. 09.00 Uhr Gottsdienst mit
  Pfarrer Petsch
Mi. 24.03. 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der
  Bekenntniskirche in Rimpar
So. 28.03. 10.15 Uhr Gottesdienst mit
  Pfarrerin Lindner-Breyer
01.04. Gründonnerstag 
  19.30  Uhr Gottesdienst mit
  Pfarrerin Schrick*
02.04. Karfreitag
  10.15 Uhr Gottesdienst mit
  Pfarrerin Mundinar*
04.04. Ostersonntag
  06.00 Uhr Gottesdienst bzw.
  Osternacht mit Pfarrerin Schrick*
  10.15 Uhr Gottesdienst mit 
  Pfarrerin Schrick*
05.04. Ostermontag
  10.15 Uhr Gottesdienst mit
  Pfarrerin Lindner-Breyer*
*Anmeldung für die Kar- und Osterzeit
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist 
eine Anmeldung für die Gottesdienste bis 
zum 29.03., 10.00 Uhr, erbeten: unter: 
0931/28 77 657 (Anrufbeantworter außer-
halb der Öffnungszeiten, per E-Mail: pfarr-
amt@hoffnungskirche.de, direkt über 
die Homepage www.hoffnungskirche.de 
oder per Post mit dem Anmeldeformular 
auf der letzten Seite des Gemeindefensters 
an: Pfarramt Hoffnungskirche, St.-Rochus-
Str. 46, 97078 Würzburg. Wir benötigen für 
die Anmeldung Ihren Namen, Ihre Telefon-
nummer und ggf. die Zahl der Besucher aus 
Ihrem Haushalt.
** EineWelt-Stand

Für die Kleinen: Wir laden ein zum Klei-
ne-Leute-Gottesdienst am Sonntag, 7.3., 
11.30 Uhr „Jesus zieht in Jerusalem ein“. 
Sollte dieser Gottesdienst aus aktuellen 

Gründen ausfallen, habt Ihr die Möglich-
keit von 11.30 bis 12.00 Uhr in der Kirche 
etwas zum Basteln abzuholen.
Mittwochstreff für die mittlere und äl-
tere Generation: Wir laden um 15.00 Uhr 
in das Gemeindehaus ein zu Begegnung 
und Gespräch bei Kaffee und Kuchen. Wir 
treffen uns – falls es die aktuelle Situation 
zulässt – am 10.3. mit dem Thema „Früh-
ling, Frühlingsanfang, erwachendes Leben“, 
mit Pfarrer Johannes Körner. 
Weltgebetstag am 5. März, „Worauf 
bauen wir?“ Felsenfester Grund für alles 
Handeln sollten Jesu Worte sein. Dazu wol-
len die Frauen aus dem pazifischen Insel-
staat Vanuatu in ihrem Gottesdienst zum 
Weltgebetstag ermutigen. 
Unser Handeln ist entscheidend“, sagen 
die Frauen in ihrem Gottesdienst. Wir wol-
len zum Weltgebetstagsgottesdienst ein-
laden am Fr., 5. 3. um 19.00 Uhr in 
St. Jakobus, wenn die aktuellen Corona-
bestimmungen eine Präsenzveranstaltung 
erlauben. Achten Sie bitte auch auf aktuelle 
Aushänge und Abkündigungen.
Die Konfis treffen sich am Sa., den 
20.03. digital oder in Präsenz, je nach ak-
tueller Situation und Vorgabe.
Der Kirchenvorstand tagt voraussichtlich 
am Mittwoch, den 10.03. um 19.30 Uhr.

…und noch etwas Wichtiges:
wir haben wir seit einiger Zeit einen Blog 
rund um das Johannesevangelium. Es gibt 
regelmäßig Texte, die sich mit den Beson-
derheiten dieses Evangeliums auseinander-
setzen. Seit dem 19.2. veröffentlichten wir 
einen offiziellen „Johannes-Evangeliums-
Durchlese-Plan“. Mit ihm können Sie das 
ganze Evangelium in 30 Tagen bequem 
durchlesen. Pfarrer Körner und Pfarrerin 
Munidnar werden online Diskussionsinseln 
anbieten. Bedeutet: wir treffen uns dann 
mit allen, die wollen, um gemeinsam über 
die gelesenen Bibelstellen ins Gespräch zu 
kommen. blog.hoffnungskirche.de

Die Hoffnungskirche lädt auch außerhalb 
der Gottesdienste täglich zu persönlichem 
Gebet, Stille und Besinnung ein - auch am 
Wochenende und an Feiertagen jeweils 
von 10.00 bis 18.00 Uhr. Das Pfarramt ist 
während des Lockdown für Publikumsver-
kehr geschlossen. Selbstverständlich sind 
wir jederzeit per E-Mail oder telefonisch 
zu den Öffnungszeiten für Sie erreichbar.
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Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.: 0931 20029-0
info@stein-welten.com
www.stein-welten.com

              GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 
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FIT HALTEN UNTER CORONA- 
BEDINGUNGEN.

Seit einigen Monaten darf der Mannschafts-
sport Kegeln nicht ausgeübt werden! Für die 
aktiven Mitglieder des Sportkegelverein Vers-
bach ist es dennoch wichtig, sich weiterhin fit 
zu halten. Kreativität ist in der jetzigen Situa-
tion gefragt. Einige Spieler halten sich durch 
Joggen und Andere mit Krafttraining fit. Mit 
gutem Beispiel geht Vorstandsmitglied André 
Köstner und Mannschaftsführer der 4. Mann-
schaft Henry Türnau voran – mit Krafttraining.
Fotos: André Köstner beim Kugelheben und 
Henry Türnau beim Palettenheben

SCHON GEWUSST -
DISKOKEGELN IN VERSBACH
Der Sportkegelverein Versbach bietet den Ef-
fekt von Diskofeeling seiner Bahnen an. Damit 
geht der SKV Versbach im Kegel- und Freizeit-
sport neue Wege.
Wenn die Bahnanlage wieder geöffnet wer-
den darf, können Sie gerne die Bahnanlage 
anmieten.
 
 André Köstner, Vorstand Öffentlichkeitsarbeit

 Sportkegelverein Versbach 1968 e. V.
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AKTIVSPIELPLATZ
Osterferien 
2021
Osterferienspaß

Achtung: Verlegt in Ferienwoche 2!!!
• Termin: 06.04.21 – 09.04.21
• Täglich 9 – 14 Uhr
• Für Kinder von 6 – 12 Jahren
• Teilnehmerbeitrag: 20,00 Euro
• Weitere Geschwister: 10,00 Euro
• Kinder aus dem Landkreis: 25,00 Euro
• Nachmittagsbetreuung von
 14 – max. 18 Uhr (10,00 Euro)
• Max. 20 TN (Corona – bedingt)
• Treffpunkt am Aktivspielplatz Steinlein:
 Versbacher Straße / Ecke Steinlein
• Die Anmeldung erfolgt telefonisch unter 
 0170/8027577. Das Anmeldeformular können 
 Sie bald im Downloadbereich herunterladen
 und ausdrucken. Bitte bringen Sie die An-
 meldung ausgefüllt und unterschrieben am
 ersten Tag mit.
• Nähere Informationen gibt es am Aktivspiel-
 platz oder unter 0170/8027577
 sowie mail@asp-steinlein.de

Der Oster-Ferien-Spaß ist eine Kinder-
freizeit für Kinder von 6-12 Jahren.  
Der Oster-Ferien-Spaß bietet den Kindern die 
Möglichkeit, jederzeit zwischen verschiedenen 
Spiel- oder Mitmachaktivitäten und –angebo-
ten zu wählen. In den einzelnen Bereichen ist 
es möglich ein vorbereitetes Angebot wahrzu-
nehmen oder auch nach eigenen Ideen frei zu 
arbeiten und zu spielen.
Spielbereiche: • Werkstatt, • Kreativbereich, 
• Wald, • Außenbereich
Am Aktivspielplatz steht das selbstmotivierte 
und freie Spiel im Vordergrund. So besteht für 
die Kinder jederzeit die Möglichkeit das An-
gebot in ihrem Interesse weiter zu entwickeln.

Corona – Bedingt kann die Ferienfreizeit 
kurzfristig abgesagt werden!!!
Aktuelle Infos unter www.asp-steinlein.de
 Matthias Baumgärtel

	   SKV VERSBACH 1968 E. V.
Vereinsnachrichten

Caritas Würzburg

Caritas Sozialstation St. Franziskus
Ihr Pflegedienst in Versbach, in der Lindleinsmühle und im Dürrbachtal

Gutenbergstraße 11 • 97080 Würzburg
Tel. 0931 38659-170
sst.st-franziskus@caritas-wuerzburg.org 
Ihr Ansprechpartner: Burkhard Halbig
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Lädchen für alles - Oberdürrbach

Wir stehen für Inklusion und 
sichern die Nahversorgung!
Die Firma InCa ist eine Inklusions� rma, bei uns arbeiten 
Menschen mit und ohne Behinderung Hand in Hand zusammen. 
Unterstützen Sie uns mit Ihrem Einkauf! 

Ö� nungszeiten
MO – FR  7:30 – 18:30 Uhr
SA  7:30 – 14:00 Uhr

Lädchen für alles Oberdürrbach
Gadheimer Straße 1a 
97080 Würzburg/Oberdürrbach
Telefon: (09 31) 30 41 86 97

• Großes tegut… Sortiment 
• Ka� ee & Snacks, auch zum 

Mitnehmen 

• Lebensmittel-Lieferservice
• Poststelle
• Frische Backwaren
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GUSTAV-WALLE-GRUND-
SCHULE 
Gemeinschaft 
trotz Distanz
Fortsetzung Titel:

... Auch die eigene 
Hand mit ihrer Indi-
vidualität wurde ge-
nau von den Kindern 

betrachtet und der Umriss nach 
eigenen Vorstellungen gestaltet. 
Schließlich lenkte die Lehrkraft 
den Blick auf die Mitmenschen der 
Kinder: „Wer steht mir nahe? Wer 
ist mir wichtig? Wen vermisse ich 
derzeit?“ Die Kinder waren auf-
gerufen „Kontakt mit Abstand“ 
durch Telefon, Videoanruf oder 
Brief mit den Menschen, die Ih-
nen wichtig sind, aufzunehmen. 
Als Zeichen, dass sie trotz aller 
Distanz eine Gemeinschaft bil-
den, fanden zumindest die Hände 
der Kinder einer Klasse auf dem 
Papier wieder zusammen. Diese 
Collagen begrüßen die Kinder 
nun an ihren ersten Schultagen 
im Februar, wenn sie sich endlich 
wieder in Gruppen in der Schule 
sehen dürfen.  Meike Gressel

KINDERHAUS ST.ALBERT 
Es taut, es taut, 
das müsst ihr 
einfach sehn!
Überall tropft es. Der schöne glit-
zernde Schnee verschwindet mehr 
und mehr und wird zu Matsch. An 
dem Matsch haben wir hier auch 
großen Spaß! Wir ziehen unsere 
Matschhosen, Regenjacken und 
Gummistiefel an und schon geht 
es raus in unseren geliebten Gras-
garten. Dort genießen wir die fri-
sche Luft, das Buddeln im Matsch, 
das Springen in große Pfützen vol-
ler Tauwasser und die wieder er-
wachende Natur. Die Natur ist im 
Wandel und wir gucken ihr dabei 
zu. Auch bei uns hier ist vieles im 
Wandel. Lange waren es nur we-
nige Kinder, die das Kinderhaus 
besuchen durften. Seit dem 22. 
Februar sind jetzt wieder fast alle 
Kinder hier und wir freuen uns 
sehr darüber! Wir hoffen, dass 
wir längere Zeit mit den Kindern 
beisammen sein können und es 
nicht schon bald wieder eine Not-
betreuung gibt. Wir hoffen und 
wir wünschen, dass es für alle 
Kinder, Eltern und MitarbeiterIn-
nen von Kindergärten bald wieder 
etwas einfacher wird. 

Einen schönen Frühlings-
beginn voller Zuversicht 
wünschen euch die Kinder 
& MitarbeiterInnen des 
Kinderhauses St. Albert
 Rebekka Körner

Normalerweise 
rundet die K.G. Knorrhalla e.V. 
die laufende Faschingssession 
mit einem traditionellen Fisch-
essen im Vereinsheim ab. Sollte 
es daher dieses Jahr ausfallen? 
Nein, nicht bei uns! Spontan hat 
unser Senator Rainer Seufert von 
der Waldschänke in Oberdürrbach 

angeboten, dass das Fischessen 
mit seiner Unterstützung doch 
stattfinden kann. Auf Vorbestel-
lung konnte jeder seine Portion 
„Matjes mit Kartoffeln“ zu einem 
angemessenen Preis am Ascher-
mittwoch am Biergartenfenster 
abholen. Durch die Unterstützung 
zahlreicher und treuer Mitglieder 
und Freunde des Vereins wurde 
die Aktion sehr gut angenommen. 

Ein herzliches Dankeschön an
die Waldschänke für die
Unterstützung sowie
die Spende des
kompletten Gewinns
an die Knorrhalla.

K.G. KNORRHALLA E.V. 
Traditionelles Fischessen 
am Aschermittwoch

Leckerer Matjessalat nach Hausfrauenart mit 
Kartoffeln!
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Erich Götz
(Presse- und Öffentlichkeitsarbeit)
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Fasching im Eimer, Foto: Claudia Adam

Christina Müller und Markus Lehman

Foto: Markus Lehmann

Lukas, Werner und Mara Scherg

(v. links n. rechts) Foto: Bettina Scherg

Heute möchten wir Ihnen 
über eine außergewöhnliche 
Aktion zur Mitgliederbindung 
und „Ersatz“ zum normaler-
weise stattfindenden Fasching 
berichten:
„Da der Fasching 2021 im Eimer 
ist, haben wir uns entschieden 
unseren Trainerinnen, Elferräten 
und Elferrätinnen sowie unseren 
fleißigen Unterstützern den 
Fasching im Eimer an die 
Haustüre zu stellen“ - so der 
Gesellschaftspräsident Pascal 
Pfeuffer.
Gerade jetzt zum Faschings-
endspurt haben wir in norma-
len Zeiten sehr viel Zeit mit-
einander verbracht. Sei es die 
Kölschparty in der Waldschän-
ke, die Fernsehfaschingsgala im 
VCC, die Faschingsfete auf der 
Kegelbahn oder der legendäre 
Faschingsumzug in Würzburg 
- es blieb kaum Zeit, mal durch zu schnaufen.
Die Idee zum Fasching im Eimer haben wir von 
unserem langjährigen Freund, Franz Besold, 
Konditor aus Weismain, übernommen. Wir frag-
ten ihn, ob wir seine Idee für unseren Verein 
umsetzen dürfen und beschlossen dann, dass 
wir die Krapfen für den Fasching im Eimer auch 
bei Franz direkt abholen. (Jeder Eimer war auf 
die Empfängerfamilie abgestimmt - je nach Al-
ter gab es ein Bier, Sekt, Klopfer, Capri Sonne, 
Chips, Luftschlangen, Masken, Tröten, Bonbons 
und Konfetti und eben den Besold´schen Krap-
fen – in einer handbeschrifteten Tüte). 

So trafen sich am Faschingssamstag in der Früh 
der Oberdürrbacher Knorrekopf Timm Adam, 
der 1. Gesellschaftspräsident Pascal Pfeuffer 
und die 2. Gesellschaftspräsidentin Claudia 
Adam am Vereinsheim in Oberdürrbach, um 
Richtung Weismain zu starten. Unter absolu-
ten Hygienemaßnahmen wurden dann die 60 
Eimer gepackt. „Wenn ihr nicht zum Fasching 
kommen könnt, bringen wir den Fasching im 
Eimer zu Euch nach Hause“ - so der Knorrekopf 
Timm I. an einigen Haustüren. 
Wir konnten die Eimer an den Haustüren ab-
stellen, suchten uns ausreichend Abstand, 
klingelten kurz, riefen dann als die Haustüren 
aufgingen laut Helau und sahen in wirklich aus-
schließlich strahlende Gesichter. Wobei der/die 
eine oder andere schon ein Tränchen verdrücken 
musste, aufgrund des ausgefallenen Faschings. 
Wir sind der Meinung, wir müssen nicht traurig 

SVO – SPORTKEGELN
Neues vom SVO 
Die Sportkegler aus Oberdürr-
bach warten immer noch sehn-

süchtig, das die Politik und vor allem die Stadt 
Würzburg ihre Tore zu den Sporthallen öffnet 
und wir endlich wieder unseren heißgeliebten 
Kegelsport mit dem Individualtraining eintau-
schen können. 
Während die einen lange und ausdauernde Spa-
ziergänge abhalten, um etwas Fitness zu tan-
ken, kämpft Alex Philipp mit den Baustellen und 
ist so immer auf Trab. Sebbo und Alex schieben 
fleißig die Kinderwägen des Kegelnachwuchses 
durch die Gegend. Annette ist mit ihrem Holger 
und den Kidis auf Schlittenfahrt und Jimi rast 
wie ein geölter Blitz mehrfach am Tag die Trep-
pen der Kunden im Betrieb hoch.
Im Rehatraining macht Sieglinde Malina Vor-
schritte und die Schauers sind als Enkelsitter 
im Dauerstress. Andi ist als Briefzusteller auch 
fest auf den Beinen Die Otts haben Oberdürr-
bach schon so oft umlaufen, dass Sie jedes 
Schneehäufchen in ihrem Heimatort auswen-
dig wiederfindend aufsagen können und Samy 
schwingt derzeit in Veitshöchheim den Koch-
löffel und tüffelt neue Rezepte aus und das hält 
fit. Matze ist ständig auf Tour und für andere 
am rasen und Reinhold versucht ab und zu zu-
mindest beim Kupsch und Lidl seine Einkäufe 
in die Heimat zu hiefen.
In Astheim putzt unser „Häuptling Marco“ seit 
geraumer Zeit seine Kugeln auf Hochglanz und 
bleibt so Fit und wartet ungeduldig auf einen 
Reviewstart.
Ossi „Schubudubidu“ bereitet die besten Brat-
würste für die Wiedersehenspartie nach der 
Pandemie vor und Felix macht ebenfalls ein aus-
führliches Fitnessprogamm für Fortgeschrittene 
an dem sich Bugsy und Heike gerne beteiligen 
wollten, der Thorsten Rumpel hat  als Fließen-
leger so viel Arbeit, ist am Rotieren und fließt 
seine Lohnstraße in Rimpar rauf und runter und 
Uwe Gütlein verkauft im Homeoffice seine Tools 
und hält sich wie alle Anderen logischerweise 
Fit, denn wenn es dann los gehen kann, wollen 
wir aus Oberdürrbach wieder eine gute Figur 
abgeben. Es lebe der SVO – Kegelsport und viel 
Gesundheit Euch allen und in diesem Sinne Gut 
Holz !!
 Jürgen Fischer

K.G. KNORRHALLA
„Fasching im Eimer“
Die etwas andere Art Fasching zu feiern!

Conny Rosenberger und Richard List Foto: Jana Winkler

sein - wir sind so eine starke Gemeinschaft - 
mehr als nur ein Verein - und können stolz auf 
alle unsere Mitglieder und Unterstützer sein.
Daher auch ein großes Dankeschön an alle Trai-
nerinnen, Elferräte, Elferrätinnen, Helfer und 
Sponsoren! Ohne Euch wäre vieles gar nicht 
möglich! 
Für uns war der Fasching 2021 nicht im Eimer 
- denn wir konnten mit unserem Fasching im 
Eimer zu Hause jeder für sich - doch im Herzen 
vereint gemeinsam Fasching feiern.
Dies zeigten auch die vielen Facebook/Instag-
ram und WhatsApp Beiträge der Besuchten.

Katharina und Fred PhilippFoto: Katharina Philipp



4 Alu Winterkompletträder 225/55 R17 H auf fast neuen DEZENT Felgen schwarz 
8Jx17 ET30 für BMW F10/F11 inklusive BMW-RDKS/RDC-Sensoren / inkl. ABE, 2 Reifen 
fast neu, 2 abgefahren, komplett 225,- Euro, Tel. 0174-4775098

Verkaufe eine Kletterwand von Flexa für Euro 90, Tel. 0931-18244

Ringschlüssel gekröpft 25/28 + 30/32 Chrom-Vanadium RAHSOL, Ringschlüssel ge-
kröpft 27/30 Chrom-Vanadium HEYCO, Gabelschlüssel 30/32 Chrom-Vanadium RAHSOL, 
komplett 25,- Euro, Tel. 0174-4775098

Neu in Versbach: Haut-Fachberatung Monika Nätscher, Steinlein 29. 
Kontaktlose und kostenfreie individuelle Hautbildanalyse plus bedarfsge-
rechter Pflegeempfehlung und -anleitung. Für Jeder(Mann) und Jede(Frau). 
Terminvereinbarung unter: 0931/28 79 10 30.Rufen Sie an! 
Ich freue mich auf Sie und melde mich bei Ihnen.
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Am Abend konnte man auf In-
stagram dann bei Claudia Adam 
lesen: 400 km, 60 Eimer, 144 
strahlende Gesichter, 10 Stun-
den Fasching pur mit Abstand 
#abisslewasgehtimmer

Aber die Aktion kann nur ein klei-
ner Trost für den ausgefallenen 
Fasching sein - wir freuen uns auf 
2022 und einen hoffentlich groß 
gefeierten Fasching. 
 Text: Erich Götz

BÜCHEREI OBERDÜRRBACH 
Click & Collect 

Wir haben unsere Türen für Euch 
wieder geöffnet! Zumindest für 
die Rückgabe und Abholung von 
Medien. Auf Grund einer Ände-
rung der Bayerischen Infektions-
schutzverordnung dürfen nun auch 
ehrenamtlich geführte Büchereien 
einen Abholservice anbieten.
Wir haben uns ans Werk gemacht 
und ein Hygienekonzept erarbeitet. 
Somit haben wir am 07. Februar 
2021 erstmals unsere Türen für 
Euch geöffnet. Leider haben wir 
noch keinen Online-Katalog, in 
dem Ihr nachschlagen könnt, wel-
che Bücher gerade ausgeliehen 

oder noch verfügbar sind. Aber 
Ihr könnt uns einfach per Mail 
oder telefonisch zu den Öffnungs-
zeiten Eure Wünsche bzgl. eines 
Autors oder eines Genre mitteilen 
und wir stellen Euch dann „Über-

raschungstüten“ zu-
sammen. So könnt Ihr 
auch mal andere Bü-
cher lesen, die Ihr Euch 
vielleicht nicht aus dem 
Regal gegriffen hättet. 
Das kann auch wirklich 
sehr spannend sein.
Ansonsten schaut auch 
mal auf unsere Home-

page, wir haben dort ein wenig 
umgestaltet und unser neues Hygi-
enekonzept sowie unseren Jahres-
bericht veröffentlicht. Auf unseren 
Social Media Auftritten findet Ihr 
immer wieder mal Buchempfehlun-
gen von uns. Wir lesen ja schließ-
lich auch fleißig und können Euch 
zu immer mal wieder einen Lese-
tipp geben. 
www.instagram.com/
buecherei_oberduerrbach/ 
www.facebook.com/
BuechereiOberduerrbach/
Wir freuen uns auf Euch!
 Euer Büchereiteam Herausgeber: Mainfrankenkurier c/o 

regiogate GmbH, Friedrich-Bergius-
Ring 15, 97076 Würzburg,
Tel.: 0931 35958-0,
E-Mail: info@mainfrankenkurier.de
Redaktion: Uwe Einspanier (v.i.S.d.P), 
Alexandra Lell, E-Mail:
redaktion@mainfrankenkurier.de

Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben die Meinung des jeweiligen Au-
tors und nicht immer die Meinung der 
Redaktion wieder
Anzeigenleitung: Christl Seelmann,
Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de

Der MAINFRANKENKURIER 
wird kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte in den Würzburger Stadt-
teilen Lengfeld, Versbach, Lindleins-
mühle und Dürrbachtal verteilt.
Auflage: 11.500 Stück.
Zudem in vielen Auslagestellen
erhältlich. Standorte unter:
www.mainfrankenkurier.de

Der nächste
MAINFRANKENKURIER
erscheint am Freitag, 3. April 2021

Redaktions- und 
Anzeigenschluss:
Donnerstag, 18.  März. 2021

www.mainfrankenkurier.de

IMPRESSUM

Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Bitte schicken Sie Ihren Text (max. 10 Zeilen à 33 Zeichen) an:
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, Post: Mainfrankenkurier c/o regiogate 
GmbH, Friedrich-Bergius-Ring 15, 97076 Würzburg
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des MAINFRANKENKURIER 

Öffnungszeiten:
Mittwoch von 16:00 – 18:00 Uhr
Sonntag von 10:00 – 12:00 Uhr 
www.oberduerrbach.koeb-
unterfranken.de
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Sie verkaufen 
eine Immobilie?

Kauf und Verkauf  
einer Immobilie  
ist Vertrauenssache.
Vertrauen Sie einem  
starken Partner!

Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0931 382-6161

Oder bleiben Sie immer auf dem  

Laufenden. Mit dem Immobilien- 

Newsletter Ihrer Sparkasse unter 

sparkasse-mainfranken.de/news

sparkasse-mainfranken.de/immobilien


